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26. Januar    Jahreshauptversammlung 
 
Peter Dreibrodt eröffnete um 16 Uhr die Versammlung in den Räumlichkeiten der 
Siedlergemeinschaft Sondern.  Zunächst erklang ein fröhliches Lied unter dem 
Dirigat von Volker Klein.   „AUS DER TRAUBE IN DIE TONNE“ 
Zu Ehren der Verstorbenen im zurückliegenden Jahr erhoben sich alle Sänger von 
ihren Plätzen und hielten „Inne“ 
Die Tagesordnungspunkte wurden anschließend in einem harmonischen Verlauf 
abgearbeitet. Zu den Einzelheiten kann im Protokoll Einsicht genommen werden. 
Nach dem Ende der Versammlung saß man in fröhlicher Runde zusammen und man 
ließ es sich köstlich schmecken bei Grünkohl – Mettwurst – Kassler und Bratkartoffeln.  
Ein Dank gilt dem Gastgeber die Siedlergemeinschaft Sondern für Speis und Trank. 
 
 
 
16. Februar 2024    Beisetzung Karl-Heinz  Zinn 
 
2. Tage nach seinem 90. Geburtstag am 12. Januar 2024 verstarb am 14. Januar 2024 
unser langjähriges Vereinsmitglied, Sänger im 2. Tenor, Karl-Hein Zinn. 

 
EINE STIMME DIE UNS VERTRAUT WAR, SIE SCHWEIGT 

EIN MENSCH DER IMMER FÜR UNS DA WAR, IST NICHT MEHR, 
ER FEHLT UNS.  

WAS BLEIBT, SIND DANKBARE ERINNERUNGEN, DIE IMMER BLEIBEN! 
 

Mit großer Sorgfalt hat Karl-Heinz über Jahrzehnte hinaus sich stets um die Noten für 
den Chor gekümmert. 1979 ist er dem Chor beigetreten und wurde für 40jähriges 
Vereinsjubiläum sowohl vom MGV „Niegedacht“… als auch vom Chorverband 
Bergisch Land Remscheid im Jahr 2019 geehrt.  
Im Chor Serenita Önkfeld 1946 war Karl-Heinz ebenso als aktiver Sänger beliebt 
und arrangiert. 
Um 10 Uhr fand in der Kapelle des evangelisch-reformierten Friedhof Kaiser Str., 
Radevormwald, die Trauerfeier für Karl-Heinz statt. 
Der MGV „Niegedacht“… und der Chor Serenita Önkfeld sangen jeweils 
2 Lieder zu Ehren des Verstorbenen. 
An der Grabstelle sprach die Chorleiterin Petra Rützenhof-Berg über Karl-Heinz 
bewegende Worte. 
Der Chor wird Karl-Heinz Zinn ein ehrendes Andenken bewahren. 
Den Angehörigen gilt das Mitgefühl der gesamten Chorfamilie. 
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21. April     Altenheimsingen   
 
 
In den Altenheimen Pflegezentrum „Schwelmer Tor“ und Pflegezentrum 
Haus Lennep / Bergische Diakonie trat der Chor jeweils an einem Sonntagvormittag 
auf, zum Wohle der Heimbewohner. In den Gesichtern der Heimbewohnern war 
erkennbar zu sehen, mit welcher Freude sie den Chorgesang in sich aufnahmen. 
Der Chor kommt wieder, so das Versprechen der Chorleiterin an die Heimbewohner. 
 
  
04. Mai     Gemeinschaftskonzert Lüttringhausen 
 
 
Seit vielen Jahren ist das Gemeinschaftskonzert der Lüttringhauser Chöre und des 
CVJM Posaunenchor Linde eine beliebte und sehr gut besuchte Veranstaltung. So auch 
in diesem Jahr. Der Saal im CVJM war an diesem Samstagnachmittag mehr als gut 
besetzt. Unter dem Motto „Es zieht unser Lied in die Welt“ haben die Sängerinnen und 
Sänger, sowie die Musiker in einem zweistündigen Programm ihr Können zum Besten 
gegeben.  
Für den MGV „Niegedacht“… war es in diesem Konzert eine Prämiere, da dieser 
seine musikalischen Beiträge ohne Klavierbegleitung präsentierte. 
Der Applaus war bei allen Darbietungen entsprechend sehr groß. 
 
 
 
26. Mai     Bergischer Nachmittag 
 
 
Der Chor hat eingeladen zum „Bergischen Nachmittag“ ins evangelische Gemeindehaus 
Wuppertal – Beyenburg, an einem Sonntagnachmittag im Mai. 
Von 14 – 18 Uhr wurden die zahlreichen Gäste unterhalten mit Chormusik unter 
anderem von befreundeten Chören und natürlich auch vom MGV „Niegedacht“…. 
Bei Kaffee, Kuchen, Waffeln, Kottenbutter und Bratwurst konnte man ausgiebig 
schlemmen und den Darbietungen der Sängerinnen/Sänger lauschen. 
Zur Unterhaltung trugen bei, der Lüttringhauser Frauenchor, die Chorgemeinschaft 
Strassweg und die Chorgemeinschaft Wichlinghausen 1926 / MGV Bracken 1909.  
Allen Helfern, vor allen den Sängerfrauen des Chores „Niegedacht“, sei Dank  
für ihre Bereitschaft zur Unterstützung. 
Ein Dank ging auch an die Kirchengemeinde, die die Räumlichkeiten kostenlos zur 
Verfügung gestellt hat.  
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Der Chor „Niegedacht“ ließ es sicher aber nicht nehmen und dankte  
Frau Christa Petisch  von der Gemeinde, die uns während der Veranstaltung zur Seite  
Stand mit einem Geldgeschenk für die Jugendarbeit der evangelischen 
Kirchengemeinde Beyenburg. 
 
 
07. Juni    80. Geburtstag Marion Pallasch 
 
 
Marion Pallasch äußerte beim Bergischen Nachmittag im Mai den Wunsch an den 
Chor, dass man ihr doch bitte ein „Ständchen“ zum  -ACHZIGTEN-  zu Hause singt. 
Das konnte der Chor und die Chorleiterin ihr nicht abschlagen. Marion ist eine 
sehr fleißige Helferin im Verein und hat es verdient ihr diesen Wunsch zu erfüllen. 
Ihr Mann Kurt, über 40 Jahre Sänger im Verein, leider gesundheitlich angeschlagen 
und dadurch bedingt nicht mehr in der Lage aktiv als Sänger zu fungieren freute sich 
wie Bolle, dass der Verein zu ihnen nach Hause kommt. 
Gesagt getan; der Chor stand am Freitag, 07. Juni um 18 Uhr, parat vor der Haustür  
in Herbringhausen. 
Marion stand auf der Eingangstreppe des Hauses und Kurt saß am Fenster und 
strahlte über alle Backen und war sichtlich gerührt seine alten Sangesfreunde zu sehen. 
Mit sechs Liedbeiträgen erfreute der Chor das Geburtstagskind und unseren Sänger 
Kurt auf das Herzlichste. 
 
 
 
01. August    Halbjahressitzung 
 
Vor dem eigentlichen Beginn dieser Versammlung erhalten alle Sänger eine Vorlage als 
Ablaufplan, beziehungsweise zu einzelnen Besprechungspunkten. 
Vorstandsmitglied Peter Dreibrodt begrüßt alle Anwesenden im evangelischen 
Gemeindesaal Beyenburg zur Halbjahressitzung. 
Zunächst erfolgt von Peter/Max ein Rückblick auf das vergangene Halbjahr 2024 und 
die in diesem Zeitpunkt durchgeführten Veranstaltungen, die im wesentlichem gut 
verlaufen sind. 
Vorstandsmitglied Werner liest das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom  
26. Januar 2024 vor. 
Anschließend werden die einzelnen Punkte aus dem Ablaufplan abgearbeitet und 
besprochen. Einzelheiten dazu können aus dem Protokoll eingesehen werden. 
Die Versammlung verlief sehr harmonisch und fand gegen 22 Uhr ihr Ende. 
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15. August   Hoffnung auf neue Sänger 
 
 
Ein Chor, in dem unsere Dirigentin Petra R.-B. bisher als Chorleiterin war, löst sich auf. 
Einige Sänger dieses Chores kamen zu unserer Chorprobe und zeigten offensichtlich 
damit weiterhin Interesse ihrem Hobby, Singen im Chor, weiter zu verfolgen. Diese 
Sänger sind uns herzlich willkommen und es wäre uns eine Freude, wenn wir diese 
Sänger in unserer Gemeinschaft fest aufnehmen würden. 
 
 
22. August   Beisetzung Kurt Pallasch  
 
 
Unser ehemaliger Sangesbruder Kurt Pallasch verstarb am 13. August im Alter von 
90 Jahren nach langer Krankheit. Die Beisetzung von Kurt fand am 22. August 2024 
um 13 Uhr auf dem ev. Friedhof Remscheid-Lüttringhausen statt. Der Chor sang zwei 
Lieder in der Kapelle und Vorstandsmitglied Peter Dreibrodt hielt am Grab eine kurze 
Ansprache. Im Anschluss an der Beisetzung lud die Familie ins ev. Gemeindehaus 
Lüttringhausen zu Kaffee und Kuchen ein. 
Schon in frühen Jahren zeigte Kurt ein Interesse an der Chormusik, die er lange Zeit 
aktiv als Sänger mitgestaltete, was dazu führte, dass er vom Chorverband NRW für eine 
40jährige Mitgliedschaft geehrt wurde.  
Der MGV „Niegedacht“ wird unserem Sangesbruder Kurt Pallasch ein ehrendes 
Andenken bewahren.  
 
 
24./25. August   Sängerseminar des Chores 
 
 
Von Samstag 09 Uhr bis Sonntag 15:30 Uhr hielt der Chor in der Akademie der 
Kulturellen Bildung des Bundeslandes NRW in Remscheid ein Sängerseminar ab. 
Hier fand eine intensive Vorbereitung für ein eigenes Konzert des Chores, welches am 
15.09.2024 in Lüttringhausen (CVJM-Heim) stattfinden soll, statt. Der Chor war gut in 
der Akademie untergebracht und die Verpflegung war auch in Ordnung. 
Am Samstagabend fand man sich zu einem kleinen Umtrunk in der Hausbar der 
Akademie ein und in entspannter Umgebung konnte mach sich ein Bier gönnen.  
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Alle Sänger waren motiviert und haben die insgesamt 12,5 Probestunden gut 
überstanden, trotz hochsommerlicher Temperaturen am Samstagnachmittag im 
Proberaum. 
Frohen Mutes fuhren dann sowohl Chorleiterin und Sänger wieder nach Hause.  
 
 
 
01. September    Sommerfest in Strassweg 
 
Auf Einladung unseres befreundeten Chores der Chorgemeinschaft Strassweg 1888 
trug auch dem MGV „Niegedacht“… am Sonntag mit 15 Sängern zum Sängermatinee 
bei. Insgesamt trug der Chor 5 Lieder vor. Die Sänger wurden teils begleitet von ihren 
Angehörigen und Bekannten. 
Zur großen Freude verkündigte der ehemalige Sangesbruder Detlef Sunitsch, welcher 
aktiv als Sänger der Chorgemeinschaft Strassweg angehört, dass er mit dem heutigen 
Tag auch wieder als aktiver Sänger beim MGV „Niegedacht“… dabei sein wird.  
Von 2002 bis Ende 2022 war Detlef bereits 20 Jahre Mitglied im Verein. Neben seiner 
sehr guten Stimme fungierte er auch im Vorstand des MGV „Niegedacht“..lange Zeit  
als Schatzmeister. 
Natürlich sprach nichts dagegen Detlef herzlich wieder Willkommen zu heißen. 
 
 
 
15. September    Lieder von Herzen 
 
  
Den zahlreichen Zuhörern im CVJM-Saal ging das Herz auf beim Konzert 
des Chores unter Mitwirkung der „Lennjs“ (Band der Lebenshilfe Remscheid) 
und Dudelsackspieler Axel Römer. 
Der Chor trug unter anderem altbekannte Lieder von Reinhard Mey, Udo Jürgens und 
den Toten Hosen auf.  Die Lennjs mit ihrem Bandleader Eddy Ebeling spielten mit 
großer Freude unter anderem altbekannte Schlager wie „Rote Lippen soll man küssen“, 
„Aber bitte mit Sahne“ und „Anita“. Das brachte die Zuhörer in eine gute 
Stimmungslaune. Ein Solo von Dudelsackspieler Axel Römer und ein Zusammenspiel 
mit dem Chor „Amazing Grace“ ertönte zum Abschluss eines rundum von 
Herzen ertönten Konzertes. Die Moderation erfolgte durch den Vereinssprecher  
Peter Dreibrodt. 
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30. November   Weihnachtsmarkt Lüttringhausen 
 
 
Auf dem Rudolf-Stein-Platz und der Heimatbühne in Lüttringhausen fanden sich 
die Teilnehmer für diese Veranstaltung am frühen Samstagmorgen zusammen und 
begannen mit dem Aufbau ihrer Stände. So auch wir vom MGV „Niegedacht“… 
Der georderte Bierwagen stand für unseren Verein bereits schon am Freitag parat,  
so dass nur noch das Zelt aufgerichtet werden musste. Sowohl Bierwagen, als auch 
Zelt waren dann pünktlich um 14 Uhr zur Eröffnung des Marktes eingerichtet. 
Weihnachtsbier und Glühwein für die Kehle , Pferdewurst, Bratwurst, Reibekuchen für 
den Magen, alles konnte dann angeboten werden und fand bis zum späten Abend guten 
Absatz.  Der Vorstand sagt danke an alle fleißigen Sänger- und Sängerfrauen für die 
Unterstützung. Die Vereinskasse konnte durch die Teilnahme des Vereins an dieser 
Veranstaltung gut aufgefüllt werden.    
 
 
08. Dezember   Beyenburg singt 
 
 
Da staunte selbst Pfarrer Berger nicht schlecht, als Hausherr des evangelischen  
Gemeindehaus Beyenburg, dass ca. 100 Gäste der Einladung um 15:30 Uhr gefolgt  
sind    -   BEYENBURG SINGT   -     die schönsten Weihnachtslieder. 
Unter Mitwirkung des Posaunenchors Beyenburg – Walbrecken unter Leitung von 
Jürgen Rottmann, erklangen viele bekannte Weihnachtslieder, die sowohl nur vom 
Chor oder nur vom Posaunenchor vorgetragen wurden. 
Aber auch die Gäste waren gefordert und sangen allein Lieder, die von der Chorleiterin 
Petra Rützenhoff-Berg am Klavier begleitet wurden. Als das erste Lied von den Gästen 
allein gesungen wurde und der letzte Ton verhalte, stellte Verein Sprecher Peter 
Dreibrodt fest, wie gut und klangvoll es sich anhörte, so dass Pfarrer Berger als 
Ausdruck der Freude gegenüber den Gemeindemitgliedern den Daumen nach oben 
hielt. 
Eine gute halbe Stunde Pause konnte genutzt werden, dass man sich bei Glühwein und 
gereichtem Gebäck etwas bei einer Unterhaltung austauschen konnte.  
Gegen 17:15  Uhr war dieser Event an diesem 2. Adventsonntag zu Ende gegangen und 
Verein Sprecher Peter Dreibrodt bedankte sich für das zahlreiche Erscheinen der Gäste 
und wünschte allen Gemeindemitgliedern einen guten Heimgang, verbunden mit einer 
weiteren schönen Adventzeit, einem schönen Weihnachtsfest und einen guten Übergang 
ins neue Jahr, mit den besten Wünschen einer stetigen Gesundheit. , 
Dank gilt auch allen Spendern(innen) die die Vereinssau (Sparschwein) gut gefüttert 
haben mit Euromünzen- und Scheinen. 
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19. Dezember   Letzter  Probeabend 2024 
 
Die letzte Probe stand ganz im Zeichen eines gemütlichen Beisammensein und einer 
Ehrung. Sangesbruder Werner Kraus erhielt aus den Händen von Peter Dreibrodt die 
Ehrenurkunde des Chorverbandes NRW e.V., unterzeichnet von der Präsidentin Regina 
van Dinther, für 40 Jahre Singen im Chor.  
Die Ehrennadel als Zeichen der Treue zum Gesang wurde ihm durch Sangesbruder 
Dieter Jakobi angesteckt.  
Bei Bier, alkoholfreien Getränken, Schnaps und einem Imbiss von Salaten, Mettenden 
und Brötchen nahm dieser letzte Probeabend einen harmonischen Verlauf. 
Das Klavier blieb stumm und kam nicht zum Einsatz. Doch bevor man auseinander 
ging, erklangen noch einmal die Stimmen der Sänger. 
„Aus der Traube in die Tonne“, unter dem Dirigat von Petra Rützenhoff-Berg, 
 wurde dieser letzte Probeabend 2024 beendet. 
 
 
 
Schlusswort 
 
Zusammenfassend fanden 9 Ereignisse mit unterschiedlichen Anforderungen statt. 
Altenheimsingen   -   Gemeinschaftskonzert Lüttringhausen   -   Bergischer Nachmittag 
80. Geburtstag Marion Pallasch   -   Sängerseminar   -   Sommerfest Strassweg   -   
Lieder von Herzen   -   Weihnachtsmarkt Lüttringhausen   -   Beyenburg Singt. 
Diese Anforderungen waren nur möglich, weil wir alle zusammengehalten haben. 
Zusammenhalt möge uns auch weiterhin begleiten. Geht nicht gibt’s nicht. Positiv 
denken, sich erfreuen in Gemeinschaft stärkt Geist und Seele. 
Traurigkeit und Freude war natürlich auch vorhanden im Sängerjahr 2024 
Große Traurigkeit; der Tod von Sangesbruder Karl-Heinz Zinn. Ein Urgestein des 
Chores. Traurigkeit;  Ableben vom ehemaligen Sangesbruder Kurt Pallasch. 
Große Freude war die Aufnahme neuer Sangesbrüder und eines ehemaligen Sängers. 
 
Ade Sängerjahr 2024.    Das Sängerjahr 2025 kann kommen mit den Worten: 
 
REIN IM SANG     TREU IM WORT   FEST IN EINTRACHT   IMMERFORT ! 
 
Vermerk: Vorstandssitzungen im Jahr 2024 fanden statt am:  05.1.   15.3.    19.7.   24.10. 


